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Ratgeber

Soll man grundsätzlich eine «Leidkarte» schreiben?
Stil Aufgrund unseres grossen Bekanntenkreisesmüssenwir leider häufig an Beerdigungen.Wennwir
anschliessend an denGottesdienst nochmit der Trauerfamilie reden können, stellt sich uns jeweils die Frage, obwir
trotzdemnoch eine «Leidkarte» imKörbchen auf demFriedhof oder in der Kirche hinterlassen sollen?

Sie zeigen Ihren Bekanntenmit
der Teilnahme anAbdan-
kungsfeiern IhrMitgefühl und
Ihre Anteilnahme. Auch bewei-
sen Sie damit soziale Kompe-
tenz undEinfühlsamkeit.
Leider höre ich nicht selten,
dass sich Personen vor diesen
emotionalen und zugegebener-
massen nicht immer einfach zu
verarbeitenden Situationen
drücken. Die Begründung für
das Fernbleiben anAbdankun-
gen lautet oft, dass der Verstor-
bene von der Anwesenheit all
der Trauergäste ja nichtsmehr
mitbekäme.

Fürmich sind solcheGe-
dankengänge nicht nachvoll-
ziehbar. Die Zeichen der
Zuneigung sind nach einem
Todesfall fürHinterbliebene
sehrwichtig. Denn selbst wenn
sich der Tod eines geliebten
Menschen nicht unerwartet
ereignete, versetzt der Vorfall
die Angehörigen in eine Art

seelischenAusnahmezustand.
Sie brauchen zu diesemZeit-
punkt Unterstützung von
Mitmenschen. DieHinterblie-
benen sollen spüren, dass das
Geschehene anderen nicht
egal ist. Ausserdembietet die
Trauerfeier nicht nur Angehö-
rigen dieMöglichkeit Abschied
zu nehmen. AuchGäste erhal-
ten dieGelegenheit, sich vom

Verstorbenen zu verabschie-
den. JederMensch hinterlässt
Spuren, die nochmaligeWürdi-
gung verdienen.

WertvolleTrauerkarten
In der Regel drücken die
Trauergäste nach der Abdan-
kung denAngehörigen ihr
Beileid ausmit tröstenden
Worten und kleinenGesten.
Diese Zeichen von Zuneigung
spenden denHinterbliebenen
Kraft und Zuversicht. In selte-
nen Fällenwird in der Trauer-
anzeige vermerkt oder vom
Pfarrer darauf hingewiesen,
dass die Angehörigen keine
Beileidsbekundungen nach der
Abdankungsfeier wünschen.
Diese Bitte gilt es unbedingt zu
respektieren.

Die zahlreichen Beileidsbe-
kundungen nach einer Abdan-
kung könnenTrauernde aber
auch überfordern. Emotional
sehr aufgewühlt, ist es für sie

schwierig wahrzunehmen, was
gerade um sie herumpassiert.
Deshalb empfehle ich Ihnen,
auch bei physischer Anwesen-
heit, ein Kondolenzschreiben
in die beimKircheneingang
oder auf demFriedhof bereit-
gestellten Behältnisse zu legen.
Oft bewahrenHinterbliebene
Trauerbriefe und -karten über
Jahre auf und lesen sie immer
wieder. Es ist heilsam zu sehen,
wer alles Anteil nahm.

Zudemerhalten Sie als
Verfasser vonKondolenzbrie-
fenundTrauerkartendie
Möglichkeit, in IhrenZeilen von
persönlichenErlebnissenund
Anekdoten zuberichten, die Sie
mit demVerstorbenen verban-
den. Bei derBeileidsbekundung
vor derKirchefinden solche
SchilderungenkeinenPlatz und
wären auchunpassend.

Wir können Trauernden
die Trauerarbeit nicht abneh-
men. Aber wir können für sie

da sein, indemwir nachfragen,
obUnterstützung gebraucht
wird und gewünscht ist. Denn
die grosse Leere kommt, und
diese kannmanchmal sehr
lange andauern.

Suchen Sie Rat?
Schreiben Sie an: Ratgeber LZ,
Maihofstrasse 76, 6002 Luzern.
E-Mail: ratgeber@luzernerzeitung.ch
Bitte geben Sie Ihre Abopass-Nr an.

Lesen Sie alle unsere Beiträge auf
www.luzernerzeitung.ch/ratgeber

Kurzantwort

Beileidsbekundungen sind ein
wichtiges Gut für trauernde An-
gehörige. Und Trauerkarten sind
ein dauerhafter Ausdruck des
Mitgefühls. Viele Trauernde be-
wahren diese Karten über Jahre
auf und lesen sie immer wieder.
Auch kannman in diesen Karten
Persönliches schreiben, das im
Gespräch keinen Platz hat. (sh)

Doris Pfyl
Knigge-Trainerin, Farb- und
Modestilberaterin, Ausbildnerin
des Schweizer Fachverbands
FSFM, www.imagemodestil.ch
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Wir spielen Ihnen
die Information zu,
damit Siemit Ihrer
Argumentation
immerwieder
einen Volltreffer
landen.

Jetzt unverbindlich
anmelden:
luzernerzeitung.ch/newsletter
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Allgemeine Lage: Mitteleuropa wird
auch zu Wochenbeginn von einem Tief
beeinflusst, dessen Zentrum heute
über Korsika liegt. In der Höhe ist die
Luft aber recht trocken, während sich
über dem Flachland feuchte Hoch-
nebelluft befindet. Morgen Dienstag
ändert an der Wetterlage wenig, am
Mittwoch wird dann die Luft auch in
der Höhe wieder etwas feuchter.

Region: Über dem Flachland gibt es
heute zähen Hochnebel mit Obergren-
ze auf 1300 bis 1600Metern, der kaum
Lücken aufweist. Darüber ist es trotz
Wolkenfeldern recht sonnig. Mit 0 bis
1 Grad sind die Temperaturen dazu
winterlich. Im Flachland weht eine
schwache Bise.

Aussichten: Morgen Dienstag ändert
sich am hochnebligen Wetter und an
den winterlichen Temperaturen wenig.
Am Mittwoch gibt es dann auch in der
Höhe viele Wolken, dazu kann es ge-
legentlich ein wenig schneien. Am
Donnerstag dürfte es wechselnd be-
wölkt, aber unverändert kalt sein.

Hochnebel, darüber
recht sonnig
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